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Trotz des Umzugs und den darauffolgenden 

Festlichkeiten erledigten wir die Aufträge unserer 

Kund*innen fachgerecht und mussten kaum 

Aufträge absagen. Ein BEWO-Künstler hat in 

einem Wimmelbild gut ersichtlich gezeichnet, wie 

das unter erschwerten Bedingungen möglich war. 

Die «Biber» der Holzfertigung waren beispiels-

weise nicht zu bremsen!

Verschiedene Personen erzählen in dieser 

Broschüre andere Erfolgsgeschichten aus ihrem 

Leben. So zum Beispiel, wie eine Eingliederung in 

den ersten Arbeitsmarkt gelingen kann, oder wie 

eine Weiterführung der Ausbildung in einer 

anderen Firma möglich ist.

Das Abschiedsfest, der Umzug, das Ankommen, 

das Einleben, die Eröffnungsfeier und der Tag der 

offenen Türen waren für mich ganz besondere 

Erlebnisse,  die das BEWO-Team sehr gut 

gemeistert hat. Das BEWO-Team hielt wie ein 

Felsen allen Herausforderungen stand und wuchs 

noch stärker zusammen. Ganz herzlichen Dank für 

das hohe Engagement und für den ausser-

ordentlichen Einsatz.

Freuen Sie sich mit mir auf die spannenden 

Geschichten und farbenfrohen Bilder, die das 

2019 schrieb. Falls Sie eine Frage, eine Anregung 

oder eine Idee haben, lassen Sie es mich wissen! 

Die BEWO Genossenschaft hat ein höchst erfreuliches und spannendes 

Jahr hinter sich. Beim Umzug begleitete uns dieses Hufeisen, welches 

unser Bauleiter Samuel Jordi auf der Baustelle gefunden und mir 

geschenkt hatte. Das Hufeisen brachte uns sprichwörtlich viel Glück, so 

dass wir unser «Abenteuer» unaufgeregt und unfallfrei bewältigen konn-

ten. 

Liebe Leserin, lieber Leser

Editorial
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Freundliche Grüsse

Geschäftsführer BEWO Genossenschaft

Hakan Kurtogullari
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Der langersehnte Umzugstermin war auf ein-

mal Realität.

Am 16. März 2019 starteten wir mit dem Umzug 

der 34-jährigen BEWO Genossenschaft. All das 

vorherige Planen, Inventaraufnehmen, Sammeln, 

Etikettieren, Aufräumen, Entsorgen und Bereit-

stellen machte auf einmal Sinn. Nun wurden aus 

unseren vorgängigen Annahmen und Vorberei-

tungen reine Tatsachen, die uns Respekt einflöss-

ten oder Mut machten. So oder so – alle packten 

an! 

Im Rückblick können wir sagen, dass wir den 

Umzug sehr gut geplant und noch besser umge-

setzt haben. Ein ganz grosses Dankeschön an unse-

re Angestellten, den Bauplanern und den beteilig-

ten Firmen, die einen ganz tollen Job gemacht 

haben.

Wir sind in unserer neuen Liegenschaft gut ange-

kommen und fühlen uns sehr wohl. Wir befinden 

uns nun in einem modernen Gebäude mit sehr 

vielen Vorteilen, vermissen aber teilweise alte 

Gepflogenheiten, an die wir uns gewöhnt hatten. 

Wir müssen lernen, gemäss den neuen Prozessen 

zu handeln, die neue Technik anzuwenden und im 

Arbeitsalltag Fahrt aufzunehmen.

Jeder Mensch ist einzigartig und im Innersten 

gut!

Wir glauben in der BEWO Genossenschaft an das 

Gute im Menschen und erhalten jeden Tag die 

Bestätigung, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 

Diese positive Haltung öffnet uns viele Türen im 

Alltag, lässt uns an den Anliegen der anderen Per-

sonen teilhaben und verstärkt die Zusammenar-

beit bei der Arbeit.

2019 entstanden durch die Initiative und die 

lebendige Zusammenarbeit des Personals sehr 

schöne Anlässe und unvergessliche gemeinsame 

Momente.

Ich danke allen Angestellten der BEWO für den 

grossen Einsatz und für die Offenheit, diesen 

starken Wandel miteinander und unaufgeregt 

vollzogen zu haben. Ganz herzlichen Dank!

Jahresrückblick
Auftragsmanagement im Zentrum

Durch den Umzug in den Neubau wird der Kun-

denkontakt intensiver und das Interesse der 

Öffentlichkeit an der BEWO grösser. Wir schätzen 

diese Begegnungen sehr, und wenn sich daraus 

ein Auftrag ergibt, entsteht meistens eine langjäh-

rige Kundenbeziehung. 

Bevor wir Ende 2019 mit unserem Onlineshop 

starten konnten, mussten wir viele Abklärungen 

treffen, Lösungen suchen und Prozesse definie-

ren. Jetzt freuen wir uns auf Ihren Besuch!

Ein weiteres Highlight sind unsere Informations-

bildschirme, die im ganzen Haus verteilt sind. 

Diese Technologie gekoppelt mit unserem ERP-

System (Enterpr ise  Resource P lanning – 

Geschäftsressourcenplanung) ermöglicht es uns, 

zeitnah auf den Bildschirmen die laufenden Auf-

träge der einzelnen Abteilungen anzuzeigen. 

Dadurch sind alle Mitarbeitenden gut informiert.

Mit dem Umzug rückte das Auftragsmanagement 

örtlich gesehen vom 2. Stock (am alten Standort) 

in den Eingangsbereich, so können unsere Gäste 

persönlich begrüsst werden. Wir erlebten aber 

auch einen Wandel bei den Aufträgen. In der 

neuen Liegenschaft können nun Aufträge erledigt 

werden, die am alten Standort wegen Reinhal-

tungsbedenken nicht an die BEWO vergeben wur-

den. In den neuen Räumlichkeiten haben wir die 

Möglichkeit, in unserem Reinraum eine hohe 

Hygienequalität zu erreichen.

Gesuchte Arbeitsplätze: In unseren Werkstät-

ten fühlt man sich wohl!

Die Arbeitsplätze in unseren Werkstätten haben 

sehr an Qualität und Sicherheit gewonnen. In 

unserer «halbautomatischen» Liegenschaft wird 

dank der neuen Haustechnik vieles im Hinter-

grund automatisch geregelt. Diese Technik musste 

im ersten Jahr noch richtig eingestellt werden und 

erzeugte zeitweise auch Unzufriedenheit. Es wird 

nochmals ein Jahr dauern, bis wir unsere neuen 

Möglichkeiten ausschöpfen können.

Dank dieser räumlichen Diversität erhalten wir 

ganz verschiedene Aufträge, an denen unsere Mit-

arbeitenden ihre Stärken einsetzen und sich wei-

terentwickeln können. Im Arbeitsalltag spüren sie 

die Wertschätzung der Gruppenleitenden und 

können ihr Selbstvertrauen weiter aufbauen.

Hinter der erfolgreichen beruflichen Integrati-

on steht ein starkes Team!

Es entstehen dank der neuen Liegenschaft auch 

andere Arbeitsbereiche in der Küche, in der Logis-

tik und im technischen Unterhalt, in denen wir 

auch Ausbildungen anbieten werden.

Der Maschinenraum der Holzfertigung (früher in 

zwei Etagen aufgeteilt) ist nicht mehr der Flaschen-

hals der Fertigung, sondern der Topvorbereiter für 

die grossen Montagehallen. Mit den neuen Ferti-

gungsmaschinen können die Mitarbeitenden das 

Material für unsere Eigenprodukte bereitstellen, 

damit diese fach- und termingerecht in den Hallen 

zusammengebaut werden.

In Rekordzeit lief der Umzug der Beruflichen Inte-

gration über die Bühne. Die zwei Bereiche Integra-

tionsmassnahmen und berufliche Massnahmen, 

die am alten Ort auf zwei Etagen aufgeteilt waren, 

richteten sich auf einem Geschoss ein und das 

Tagesgeschäft konnte in der Folgewoche wieder 

aufgenommen werden. Das Zusammenrücken gilt 

für die ganze BEWO, da jetzt alle Bereiche räumlich 

kompak-

In der Verpackung und Montage haben wir 

Arbeitsräume mit verschiedener Funktionalität 

geschaffen, in denen Recycling-, Ausrüstungs-, 

Kreativ-, Mechanik-, Mailings-, Näh- und Rein-

raumarbeiten ausgeführt werden.

ter beieinander liegen. Diese Nähe bereichert die 

wertvolle und unkomplizierte Zusammenarbeit 

sehr.

Finanzielle Herausforderung – gut investiert!

Hakan Kurtogullari

Die Summe dieser Umstände führte uns, wie bud-

getiert, zu einem negativen Unternehmenserfolg. 

Die finanzielle Gesamtsituation der BEWO bleibt 

beständig, erhält sogar mit der neuen Immobi-

lienanlage eine beachtliche Aufwertung.

Ein herzliches Dankeschön sende ich an unsere 

Freund*innen, Sponsor*innen, Kund*innen und 

Lieferant*innen, die uns immer aufs Neue mit 

Aufträgen berücksichtigen! 

In diesem Umzugsjahr führte die Doppelbela-

stung des Arbeitsstandorts (OberburgPark und 

Coop-Liegenschaft) zu hohen Ausgaben. Dazu 

kamen noch die Umzugskosten und die hohen 

Investitionen. 

Dank der guten Auftragslage in den Abteilungen 

Berufliche Integration, Holzfertigung, Verpackung 

& Montage sowie den vorhandenen Ressourcen 

pendelten sich die wirtschaftlichen Folgen des 

Umzuges auf einem vernünftigen Niveau ein.   

Vor allem das Zusammenwachsen der Bereiche 

Integrationsmassnahmen und berufliche Mass-

nahmen stärkte unsere Position als «Kompetenz-

zentrum Beruflicher Integrationsmassnahmen» 

dank bereichsübergreifender Zusammenarbeit 

mit der IV-Stelle des Kanton Bern merklich. 

Zum Schluss

Im Namen des BEWO-Teams danke ich unserem 

Verwaltungsrat für die wohlwollende Unterstüt-

zung und das aufbauende Vertrauen ganz herz-

lich. 

Geschäftsführer BEWO Genossenschaft
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Erfahrungsberichte

Ich fand sehr schnell Anschluss an die anderen 

0itarbeiter, da alle unglaublich freundlich und 

offen waren. Sie aktzeptierten einem so wie man 

ist und grenzten niemanden aus. 0it ihnen konnte 

ich meine Träume und Hoffnungen teilen, so dass 

wir schnell zu einer guten Gemeinschaft wurden. 

1ach drei Wochen durfte ich die diYersen Werk-

stätte in der BEWO besichtigen und anschliessend 

in Mene arbeiten gehen. Dort lernte ich erneut sehr 

kompetente und freundliche Betreuer und 0itar-

beiter kennen, welche mir schnell Yerantwor-

tungsYolle Aufgaben erteilten, die ich mit Freude 

ausführte.

Im Juni 2019 trat ich für eine Arbeitsmarktliche 

0edizinische Abklärung �A0A� in die BEWO ein. 

1ach einem Vorgespräch, wurde mir mein zukünf-

tiger Arbeitsbereich gezeigt und was ich alles 

machen werde.

1ach der A0A wechselte ich in eine Berufliche 

0assnahme, bei der es darum ging, was ich denn 

werden will und wie ich das werden kann. Die 

Betreuer in der BEWO halfen mir, meine Bewer-

bungsunterlagen auf den neuesten Stand zu 

bringen. Dank den Betreuern fand ich heraus, was 

ich werden wollte, da man mich an die Berufs-

wahlmesse in Bern schickte. Ich teilte den Betreu-

ern meinen Berufswunsch mit und sie scheuten 

keine Anstrengungen, dass ich Schnupperstellen 

erhielt. =udem gab man mir Yermehrt Aufgaben, 

welche in dem Tätigkeitbereich meines Berufes 

waren. So erhielt ich Yon meinem Beruf ein immer 

Schlussendlich habe ich eine Lehrstelle ergattert 

und kann mit Yiel 0ut und =uYersicht in die 

=ukunft starten. Dies Yerdanke ich den BEWO 

0itarbeiterinnen und 0itarbeitern, welche eine 

grosse Geduld und Hilfsbereitschaft an den Tag 

legten. Die BEWO hat mich in meinem Leben 

wirklich weiter gebracht und ich bedanke mich bei 

allen Beteiligten.

detaillierteres Bild und so fing ich an, mich zu 

Bewerben. Bei Rückschlägen stand man mir bei 

und gab mir Tipps, wie es Yielleicht beim nächsten 

0al klappen könnte. Ich konnte ohne bürokrati-

schen Aufwand in die potenziellen Ausbildungsbe-

triebe gehen und mir ein Bild Yon ihnen machen. 

Auf den nächsten Seiten präsentieren wir Ihnen einige Erfahrungsbe-

richte von .lient
innen und 0itarbeitenden, die Ihnen einen spannenden 

Einblick gewähren. Ausserdem hat uns Herr Dominic Siegenthaler, 

.lient, den Arbeitsalltag bildlich veranschaulicht. 9iel Spass und )reude 

beim Lesen der Berichte.

Bericht - .lient Referenzerarbeitung
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Wie bin ich zur BEWO gekommen?

Wie habe ich die Zeit in der BEWO empfunden?

Als ich im April 2019 meinen Dienst (Durchdiener) 

im Militär beendet hatte, wollte ich meinem Beruf 

als Plattenleger EFZ wieder nachgehen. Da ich 

meinen Lehrabschluss nicht geschafft habe, 

suchte ich eine Firma bei der ich mein 3. Lehrjahr 

wiederholen konnte.

Ich habe mich nach dem Militär direkt beim RAV 

angemeldet, dort habe ich eine Beratung bekom-

men und musste jeden Monat mehrere Bewer-

bungen schreiben. Durch so eine Bewerbung bin 

ich auf eine Firma gestossen, die in meiner Umge-

bung liegt. Ich habe zwei Wochen ein Praktikum 

absolviert und hatte am Ende ein Gespräch mit 

dem Chef. Bei diesem Gespräch hat mich der Chef 

darauf aufmerksam gemacht, dass ich Schwierig-

keiten habe mit meiner Konzentration und er mich 

unter diesen Umständen noch nicht einstellen 

könne. Ich müsse ein Konzentrationstraining 

absolvieren und zu einem Psychologen gehen. 

Nach dem Gespräch habe ich mich bei der IV 

angemeldet und ich wurde wieder meiner Einglie-

derungsfachperson (EFP) zugewiesen, die ich 

schon bei meiner ersten Anmeldung hatte. 

Gemeinsam entschieden wir uns, mein letztes 

Ausbildungsjahr mit dieser Firma anzugehen. 

Überraschenderweise kam es nach mehreren 

Wochen trotz all meinen Bemühungen (Konzen-

trationstraining, Termin mit Psychologen) zu einer 

Absage der Firma. Es musste also eine neue 

Lösung her. Meine EFP bat mich noch einmal zu 

einem Gespräch ein, in dem er mir vorgeschlagen 

hat, während vier Wochen in der BEWO Oberburg 

eine Arbeitsmarktlich-Medizinische Abklärung 

(AMA) zu absolvieren, um Angaben über meine 

Leistungsfähigkeit, meine Motivation sowie die 

beruflichen Eingliederungsmöglichkeiten zu 

machen.

Am Anfang war alles sehr neu für mich, ich kannte 

die BEWO nicht und wusste nicht was mich dort 

genau erwartete. Mir wurde erklärt, dass man dort 

viele verschiedene Tests durchführt (Reaktions-

tests, Fähigkeiten Fein- und Grobmotorik, Auffas

Im Anschluss an die AMA wurde eine zweite 

Massnahme verfügt mit dem Ziel Arbeitgeber zu 

finden, die bereit sind mir einen Arbeitseinsatz als 

Plattenleger zu ermöglichen und herauszufinden 

welche Unterstützung ich brauche um das letzte 

Lehrjahr erfolgreich abschliessen zu können. Ich 

wurde dabei unterstützt mein Bewerbungsdossier 

aufzufrischen und mehrere Plattenleger Betriebe 

anzuschreiben. Schlussendlich konnte ich in zwei 

Betrieben je vier Wochen einen Arbeitseinsatz 

leisten. Eine der Firmen war bereit mir eine 

Chance zu bieten und ich konnte mit Unterstüt-

zung der IV und meines Job Coaches von der 

BEWO einen Praktikumseinsatz bis im Sommer 

starten. Im Anschluss ist das dritte Lehrjahr 

geplant.

Aufgrund der Ergebnisse stellte sich heraus, dass 

ich im handwerklichen Bereich in der richtigen 

Branche bin und es zielführend ist meine Ausbil-

dung als Plattenleger EFZ abzuschliessen.

sungs- und Umsetzungsvermögen, usw.), und ich 

dort von Fachpersonen begleitet werde.

Während den vier Wochen konnte ich mit Holz, 

Metall, Papier und vielen anderen Materialien 

arbeiten und ich fand es sehr spannend. Ab und zu 

gab es auch Tests die eintönig waren, trotzdem 

war es interessant zu sehen wie man im Vergleich 

zu anderen Personen ohne Einschränkung 

abschneidet. In den ersten zwei Wochen konnte 

ich unter anderem auch diverse kaufmännische 

Arbeiten am Computer ausführen. In der dritten 

Woche war ich in der Holzabteilung und konnte 

viele Holzarbeiten machen. Dies hat mir gut 

gefallen und ich konnte die erstellten Gegenstän-

de (Topfuntersatz) mit nach Hause nehmen. In der 

letzten Woche war ich noch in der Abteilung 

Verpackung & Montage. Diese Abteilung hat mir 

weniger zugesagt da hier vor allem serielle Tätig-

keiten ausgeführt wurden und ich ein Mensch bin 

der Abwechslung braucht. Trotzdem war es eine 

wertvolle Erfahrung hier auch ein paar Tage 

mitzuarbeiten.

2. Massnahme

Bericht - Klient Referenzerarbeitung

Das erste Jahr im neuen BEWO-Gebäude verlief für 

mich sehr gut. Mir gefällt es in unserem Neubau 

sehr gut, es ist kein Vergleich zu unserem alten 

Gebäude an der Progressastrasse, welches im 

übrigen bis heute fast komplett leer steht. Mir 

gefallen vor allem unsere wunderbaren hellen 

und schönen Räume sowie unsere neuen Lifte am 

besten. Das erste Jahr im Neubau verlief für mich 

darum so gut, da ich schon vorher die Situation am 

alten Standort nicht sonderlich mochte, es auch 

als überhaupt nicht mehr zeitgemäss empfand, 

ging mit dem Auszug dort auch für mich etwas 

Traditionelles verloren, so sagte ich: damals als 

die BEWO seinerzeit an diesem Standort gegrün-

det wurde, waren noch ganz andere Zeiten, war 

auch das Lebensgefühl noch ein anderes, über-

haupt nicht mehr mit heute vergleichbar. Ich konn-

te mich darum in diesem Neubau sehr gut einle-

ben und war auch froh darum. 

Ich habe mich gut mit den Mitmenschen und den  

Aufsichtspersonen verstanden. Die fallführende-

Fachperson und die EFP haben mir über die Zeit 

sehr geholfen und tun dies immer noch.

Die BEWO hat mir gezeigt, dass ich für meinen 

Beruf geeignet bin und wo meine Ressourcen und 

Defizite sind. Ich bin froh, dass ich diese Massnah-

me bei der BEWO gemacht habe. Mein jetziger 

Stand ist, dass ich seit Ende Januar bei einer Firma 

angestellt bin und meine Ausbildung beenden 

kann und darüber bin ich sehr froh.

Das Umfeld und die Mitarbeiter

Was sind meine Erfahrungen und wie ist der 

jetzige Stand

13

Bericht von Christian Buchs, 

Mitarbeiter
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BescKriftungen

Vorwiegend für die InYalidenYersicherung führen 

wir auch Berufliche 0assnahmen durch. Diese 

umfassen arbeitsmarktlich-medizinische und 

berufspraktische Abklärungen, Arbeitstrainings 

und Ausbildungen.

Verschiedene Integrationsmassnahmen stellen si-

cher, dass 0enschen mit besonderen Bedürfnis-

sen bei uns optimal unterstützt, gefördert und 

wieder im Arbeitsmarkt eingegliedert werden kön-

nen Æ Yom Belastbarkeitstraining oder Aufbautrai-

ning übers Job Coaching bis zur Umschulung oder 

der erstmaligen beruflichen Ausbildung im ersten 

Arbeitsmarkt.

+ol]fertigung

BeruflicKe Integration

0it dem Werkstoff Holz lassen sich die unter-

schiedlichsten ProMekte realisieren� serielle Pro-

duktionen Yon Yerschiedenen Holzwaren und -

Yerpackungen wie Harassen, Holzträger, Holzkis-

ten mit Schiebe-oder Klappdeckel, Werkzeugkis-

ten sowie Vogelfutterhäuser�1istkästen sind unse-

re Stärke. Wir produzieren sowohl Halbfabrikate 

als auch endmontierte Teile für Industrie-, Han-

del- und Gewerbepartner.

Dank modernster CAD-Planung können wir Kun-

denideen entwickeln und passgenau umsetzen.

Wir beschriften diYerse 0aterialien und wenden 

dafür Me nach 0enge und Verwendungszweck das 

passende Verfahren an. 0it unserer GraYurmaschi-

ne graYieren wir schnell und unkompliziert

Angebote & 

Dienstleistungen

Briefkasten-, Sonnerie- und 0aschinenschilder 

sowie Yiele weitere Produkte Ihrer Wahl. 0it dem 

Yielseitig einsetzbaren TampondruckYerfahren 

können wir fast Medes 0aterial bedrucken, Yon 

Holz über Karton bis hin zu Glas und fast allen 

Kunststoffen. 0it dem BranddruckYerfahren 

beschriften wir Yorwiegend Holzprodukte und 

können dank diesem Verfahren eine sowohl rusti-

kale wie auch edle Beschriftung anbieten. Und mit 

dem Digitaldruck sind schlussendlich auch indiYi-

duelle Drucke Yon Einzelstücken oder kleineren 

Auflagen auf die Yerschiedensten 0aterialien mög-

lich.

Wir bieten Dienstleistungen für die Yerschiedens-

ten Branchen an� Konfektionierung, 0ailing und 

Versand, Industriemontage, 0etall- und Kunst-

stoffbearbeitung, Lagerbewirtschaftung und Web- 

shop, Te[til �1ähen � Sticken�, Transport oder 

Abfüllung Yon Lebensmitteln. Ganz egal, ob Klein- 

oder Grossserien, wir führen Ihre Aufträge in der 

Yon Ihnen gewünschten 4ualität termingerecht 

aus! 

Weitere Informationen zu unseren Angeboten 

und Dienstleistungen finden Sie auf

www.bewo.ch. 

Dienstleistungen

Unsere =ertifikate�
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Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision 

an die Generalversammlung der 

 
BEWO Genossenschaft, berufliche Eingliederung und Werk stätte Oberburg 
Krauchthalstrasse 22 
3414 Oberburg 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erf olgsrechnung und Anhang) der BEWO 
Genossenschaft, berufliche Eingliederung und Werkstätte Oberburg, für das am 31.12.2019 abge-
schlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich,w ährend unsere Aufgabe darin be-
steht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulas-
sung und Unabhängigkeit erfüllen.  
 
Unsere Prüfung erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wese ntliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und ana-
lytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim ge-
prüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sin d Prüfungen der betrieblichen Abläufe 
und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufde-
ckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestoss en, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung (mit einer Bilanzsumme von CHF 26‘337 ‘823.16, einem Eigenkapital von  
CHF 2‘101‘277.65 und einem Ergebnis von CHF -416‘078.15) sowie der Antrag über die Verwen-
dung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten entspri cht. 

Burgdorf, 9. März 2020 Unico Treuhand AG 
 
 
 
 
 
 
 Beat Hausmann Matthias Ruh 
 zugelassener Revisionsexperte zugelassener Rseexvpiseiortne 
 Dipl. Treuhandexperte Dipl. Wirtschaftsprüfer 
 Leitender Revisor  
 

 

Beilagen: Jahresrechnung 
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